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Staat Stadt und Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen

J Schnelligkeit zeichnen ihn aus

notierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen

ſeit Jahren aus
ſcheinenden Romane werden das Intereſſe der Leſer im

veröffentlichung des ganz ungemein feſſelnden Romans

ein RVoman deſſen gemütvolle CLiebenswürdigkeit namentlich

Suſtellung

Abbalzbe Erörterungen der Steuerkommiſſion über die
d wäl

dieſennorm groß ſei daß die Steuererhöhung einfach an

ſchatz

An z utzen der

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durchd Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſtripte
ird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangade
SaaleZtg geſtattet
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Vierzigſter Jahrgang

Saale Zeihung
h vmmzwmvmS tvJr v wò xFreitag den 23 März

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche qus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Im nürhſten Quartal
i eine große M ikd informierende politiſche Tageszeitung mehr wie je für jeden

Gebildeten unentbehrlich Das Schickſal der Marokko
Konferenz die Fertigſtellung des Etats und die zu er
wartende Erörterung wichtiger Fragen unſerer auswärtigen
politik im Reichstag fordern ebenſo wie die bevorſtehende
Entſcheidung über das Schulunterhaltungsgeſetz und die
wahlrechtsnovelle im Landtag das weitgehendſte und
allgemeine Intereſſe heraus Schnell zuverläſſig und voll
ſtändig über alle wichtigen Ereigniſſe der politiſchen Welt zu
berichten iſt ſeit Jahren ein allgemein anerkannter Vorzug

BHaale Zeitung
der ihr auch im nächſten Vierteljahr treubleiben wird

Wer mit der Zeit geiſtig fortſchreiten will muß eine Tages
lektüre wählen die nicht lediglich nach Senſation ſtrebt ſondern
ſich bemüht zeigt ein tieferes Intereſſe für alle politiſchen und
wirtſchaftlichen Fragen wachzuerhalten die Freude an allem
Schönen zu wecken mit Vollſtändigkeit Kürze und
richtigem abgeklärten Urteil über alle Fragen des
öffentlichen Lebens zu unterrichten Ein ſolches
Blatt iſt die

Saale Zeitung
die wöchentlich zwölfmal auch an Sonn und Feier
tagen erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über
Gebühr gewürdigten reichs hauptſtädtiſchen Preſſe aushält

Die Saale Seitung unterwirft alle auftauchenden Fragen in

Beſprechung und berichtet zuverläſſig aus allen Teilen
des Reiches und der ganzen Welt über alle wichtigen
Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Ein umfangreicher ſtets ſich erweiternder

Handelstkeil
vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und

So liegt der Kursbericht der
Berliner Börſe in der Saale Zeitung früher vor als
in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das Gleiche iſt
der Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger Kurs

als in der Saale Zeitung
Die tägliche Unterhaltungsbeilage der SaaleZeitung

zeichnet ſich durch ihre literariſch wertvollen Romane
Auch die im kommenden Quartal er

höchſten Grade in Anſpruch nehmen Soeben beginnt die

Schatten des Jebens
von J Jobſt

Demnächſt gelangt zum Abdruck

Wadeleben
von G von Stokmans

ei der Frauenwelt großen Anklang finden wird ein ganz
hervorragender Roman von C Haidheinm ſchließt ſich an

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale
Seitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen
Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren Geſchäftsſtellen

250 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zweimaliger

g Veu hinzutretende Abonnenten erhalten die Saale Zeitung
s zum Schluß des Quartals koſtenfrei geliefert

Probenummern werden an jede aufgegebene Adreſſe von
ntereſſenten bereitwilligſt und koſtenfrei verſandt

Verlag der Saale Heitung
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Bierſteuer und Schanknntzen
Jn
i arkeit der Steuer ſpielte die Be eine Rolle

abgewg Steuer von den Brauereien auf ihre Abnehmer
das t werden könne ohne daß dieſe ſie wiederum auf

ublikum abwälzen weil der Nutzen der Schankwirte

Komnſſthen gekürzt werden könne Hierfür hat in den
ſhahan nsverhandlungen der Staatsſekretär des
Sch nts eine Statiſtik verwendet die berechnet daß der

Wirte an jedem Liter 22 Pfg betrage

ohne weiteres vechtfertige Auf das aus der Kommiſſion
Ckelte Verlangen zum Zwecke der Nachprüfung dieſe

tatiſtik durch den Druck zugänglich zu machen hat der
Staatsſekretär hierzu bereit erklärt Er hat darauf der
Kommiſſion eine Statiſtik vorgelegt dieſe iſt aber mit der
erſten nicht identiſch und iſt außerdem als vertraulich
bezeichnet worden

Wir ſind grundſätzlich der Anſicht daß Steuergeſetze nicht
auf Statiſtiken begründet werden dürfen welche ſich der
öffentlichen Kritik entziehen Wenn von ſeiten der Regierung
die gegen ein Gewerbe mit Steuerentwürfen vorgeht zum
Zwecke des Beweiſes eine Statiſtik beigebracht wird unter
anſalegung der Verpflichtung ſie gegenüber den Be
troffenen geheim zu halten ſo ſteht dieſes Verfahren vom
Standpunkte der Gerechtigkeit auf derſelben Stufe mit
einem Gerichtsverfahren in welchem die eine Partei dem
Richter ein Argument vortrüge unter der Verpflichtung es
der anderen rtei vorzuenthalten Die Volksvertretung
als geſetzgebender Körper kann gegenüber den wider
ſtreitenden gueeſer ihre Unabhängigkeit nur dadurch
wahren daß jedes Argument welches ihr um auf ſie ein
zuwirken von der einen Seite vorgelegt wird auch der
anderen zur e unterbreitet wird

Jn dem vorliegendeu Falle iſt allerdings das eingeſchlagene
Verfahren weniger gefährlich weil ſchon die Behauptung r
ſich allein genügt Um die unveröffentlichte Statiſtik die ihr
zum Beweiſe dienen ſoll zu widerlegen Die Gaſtwirte
haben durch Umfrage reichsſtatiſtiſches Material geſammelt
um die Haltloſigkeit der Behauptung darzutun und ſolches
in einer Eingabe dem Reichstag überreicht Auch die Aelteſten

egen die Bierſteuer feſt daß es in ihrem Korporations
irk irgend eine Gattung von Schankbetrieben welche an

dem Liter norddeutſchen Bieres 22 Pf verdienen nicht gibt
Wenn dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes eine Statiſtik
vorlag die gleichwohl dieſes Ergebnis eige ſo wäre diesnur dadurch zu erklären daß er urd rwechſlung des

Nutzens und der Differenz zwiſchen Einkaufs und
Verkaufspreis geführt worden iſt Unter dem Nutzen eines
Gewerbebetriebes verſteht man auch im Sinne der Steuer
geſetzgebung und des bürgerlichen Handelsrechtes den Betrag
der ihm von ſeinen Einnahmen nach Abzug aller Unkoſten
übrig bleibt Unter den Unkoſten des Schankwirtes iſt
jedoch der Einkauf des Bieres nur ein Poſten unter den
vielen Lokalmiete Heizung Beleuchtung Reinigung Perſonal
beſoldung Abonnements von Zeitungen Utenſilien aller
Art 2c Ebenſowenig wie man den Nutzen eines Walz
werkes aus dem Einkaufspreiſe des Roheiſens berechnen
kann unter Jgnorierung der Unkoſten für die Fabrik ebenſo
wenig kann man den Nutzen eines Schankwirts einfach aus
dem Preiſe ſeines Rohſtoffes berechnen und dabei ſeine
ſämtlichen anderen Unkoſten ignorieren

Aber außer dieſer klar zutage liegenden Verwechſlung
müſſen in der geheim gehaltenen Statiſtik noch andere
Fehler enthalten ſein Das Bier wird keineswegs allgemein
zum Preiſe von 15 Pf für h Liter verſchänkt wie der
Staatsſekretär ausgeführt hat ſondern vielfach zum Preiſe
von 10 Pf für o Liter In dieſen Fällen würde die
Spannweite zwiſchen Ein und Verkaufspreis pro Liter von
22 Pf auf 9 Pf zuſammenſchrumpfen Jm Flaſchenverkauf
werden überall drei Flaſchen zu je Liter mit 25 Pf ver
kauft unter 211 Pf können ſie keinem Händler geliefert
werden Die Spannung beträgt daher nur 31 Pf und
dabei trägt der Verkäufer neben ſeinen ſonſtigen Unkoſten
noch das Riſiko des Flaſchenbruchs und des Flaſchen
verluſtes Hiernach muß man ſolange jene Statiſtik und
ihre Unterlagen nicht veröffentlicht werden der Vermutung
Raum geben daß die Reichsregierung das Opfer einer
Täuſchung geworden iſt welche die Differenz zwiſchen Ein
und Verkaufspreis mit dem Nutzen des Schankwirts ver
wechſelt und einige dem Zwecke der Beweisführung an
gepaßte Beiſpiele für eine Statiſtik ausgibt e

ne

Hof und Perſonalnachrichten

Nach einem Telegramm aus Madrid ſoll Kaiſer
Wilhelm beabſichtigen auf ſeiner bevorſtehenden Mittelmeer
fahrt auch Valencia anzulaufen

Der Kaiſer wird in dieſem Jahre in Ems eine
Badekur gebrauchen und in Koblenz vorübergehend Aufenhalt
nehmen

Das Jſchiasleiden des Abg Gothein hat durch den
mehrwöchigen Kuraufenthalt in Wiesbaden leider keine Linde
rung erfahren ſo daß er in dieſen Tagen ſich genötigt ſieht
einem operativen Ein griff zu unterwerfen der ihn voraus
ſichtlich wiederum auf einige Zeit den Arbeiten des Reichstags
entziehen wird

Die Trauerfeier für den Abg Lenzmann
Fand Freitag vormittag 9 Uhr in Berlin in der Kapelle des

ar Von de d eleührung der Leiche nach dem Sdamer Bahnbof und von hler
wird der Verſtorbene in ſeine Heimat überführt

Die Schulvorlage
Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Schulkommiſſion

wurden die 88 82 89 nach kurzer Debatte und mit unwefent
lichen Aenderungen in der Faſſung der Regiernngsvorlage an
genommen Jn der nun folgenden Generaldebatte über 8 40
Lehrerberufung war beſonders die Erklärung der Na

tionalliberglen von großem Jntereſſe daß ſie gegen dasn der ſs enorm ſei daß er eine Steuererhöhung ganze Geſetz ſtimmen würden falls nicht die Be

Deutſches Reich

ſtimmungen in S 40 weſentlich geändert würden Ein Frei
ſinniger wandte ſich ſcharf gegen die in der vorigen Sitzung ab
gegebene Erklärung der Reglerung

Die Hochſchulen gegen das Schnulgeſetz
Siebenundzwanzig Profeſſoren an den dentſchen Hochſchulen

darunter Männer deren Namen als die erſten im deutſchen
Geiſtesleben der Gegenwart genannt werden erlaſſen noch in
elfſter Stunde folgende Einſpruchserklärung gegen die preußlſche
Schulvorlage

Die Unterzeichneten halten es für ihre Pflicht gegen die
preußiſche Schulvorlage und zwar unter Abſehung von deren
ſonſtigen zur Genüge bekannten ſchweren gegen die die
konfeſſtonellen Verhältniſſe der Volksſchule betreffen
den Beſtimmungen derſelben noch in letzter Stunde öffent
lichen und ent ſchiedenen Einſpruch zu erheben

Der Grundſatz von dem die Vorlage ausgeht daß die Kinder
in den öffentlichen Volksſchulen in allen Unterrichtsfächern nur
von Lehrern ihres Bekenntniſſes unterrichtet werden ſollen
nicht nur praktiſch in Orten enit konfeſſionell gemiſchter Be
völkerung gar nicht durchführbar wie die ſchroffen Widerſprüche
gegen dies Prinzip in der Vorlage ſelbſt bewelſen ſondern
er iſt als Prinzip zu verwerfen Unterricht jedes
Fachs ſollte das Recht der Sache allein walten jeder Einfluß
partikular religiöſer Tendenzen arundſätzlich ferngehalten werden
Was naturwiſſenſchaftliche was geſchichtliche Wahrheit was von
den Schätzen der deutſchen Literatur für die Bildung des Volkes
wertvoll ſei iſt gemäß den eigenen Geſetzen des Gegenſtandes
nach pädagogiſchen Rückſichten zu entſchelden es iſt gerade gegen
über der trennenden Tendenz des religiöſen Sonderbekenntu
die Einheit der humanen und nationalen Bildung
in dieſem allen um ſo beſtimmter zu wahren Der partikular

richts wird aberder Kaufmannſchaft von Berlin ſtellen in einer Eingabe religiöſen Verfärbung des geſamten Unterrichts wird a
offenbar Vorſchub getan wenn geſetzlich beſtimmt wird daß dergeſamte Unterricht nach Konfeſſionen getrennt erteilt werden
muß Nicht nur die katholiſche ſondern grundſätzlich ebenſo die
evangeliſche Orthodoxie beanſprucht tatſächlich einen entſcheiden
den Einfluß der Konfeſſion auf den geſamten Unterricht der
Volksſchule und ſie weiß dieſem Anſpruch beſonders durch die

e iſt liche Schulaufſicht an welcher der Entwurf feſt
ält ſchon jetzt überall da Geltung zu verſchaſſen wo die

Schule wenngleich ohne geſetzliche Grundlage doch tatſächlich
den konfeſſionellen Charakter trägt den die Vorlage allen Volks
ſchulen mit verſchwindenden Ausnahmen zwangsweiſe aufprägen
möchte Dabei werden durch eine dem gang Prinzip der bis
herigen preußiſchen Schulgeſetzgebung widerſprechende Aus
legung der Vegriffe konfeſſioneller und gemeinſamer Schulen
alle Volksſchulen die nicht durch beſondere Vereinbarung
ſimultan ſind für konfeſſionell erklärt ohne Rückſicht auf
die tatſächliche konfeſſionelle Miſchung der Schulkinder Auch
auf die religiöſe Stimmung der Bevölkerung wird alſo wirklich
keine Rückſicht genommen ſondern es ſoll der hiſtoriſche An
ſpruch der einen oder der anderen Konfeſſion auf eine jede
Schule ſchlechthin entſcheiden ein Anſpruch der zum
biſtoriſchen erſt geworden iſt durch eine auf kein

Geſetz geſtützte Praxis der Verwaltung welche
gegen den Anſturm des Klerikalismus die ſtaatliche Autonomie
in der Schule nicht zu behaupten gewußt hat Zugleich ſoll dabei
die Leiſtungsfähigkeit der Schule überhaupt nicht mitſprechen
es darf nicht nur ſondern muß bei beträchtlicher Erhöhung
der Schullaſten das beſſere dem ſchlechteren Schulſyſtem
weichen bloß damit die konfeſſionelle Trennung allgemein durch
geführt wird

Jn dieſer durchgehenden Tendenz auf die Konfeſſionall
ſierung der Volksſchule ohne Rückſicht auf die Wünſche und
die finanzielle Leiſtungskraft der Bevölkerung wie auf die
Qualität der Schulen iſt die jetzige Vorlage völlig eins
mit der des Jahres 1892 Der ſchwache Schutz der der
Simultanſchule noch gewährt wird bietet ein Gegengewicht ſchon
darum nicht weil die Vorlage überhaupt nur eine verſchwindend
kleine Zahl von Schulen als ſimultan anerkennt Es verbleibt
der Simultanſchule der Charakter der gerade nur geduldeten
Ausnahme grundſätzlich ſoll nicht etwa die Religion
ſondern der religiöſe Partikularismus in derSchule herrſchen Das iſt es weshalb gegen dieſe Vorlage
ein jeder den ſchärfſten Einſpruch erheben muß dem die Einheit
und Freiheit des Volkes höher ſteht als die Verewigung und wie
gefliſſentliche Verſchärfung des konfeſſionellen Gegenſatzes der
ſeit Jahrhunderten am Marke unſeres Volkes zehrt und die Ein
heit und Kraft der Nation untergräbt

Wir betrachten ebeu deshalb die Frage nicht als
eine bloß preußiſche Es kann bei dem allgemeinen Vor
drängen des Konfeſſionalismus keinem freibeitlich geſinnten
Manne im dentſchen Vaterland gleichgültig ſein daß gerade
Preußen die beſſeren Ueberlieferungen des friderizianiſchen Zeit
alters und der Aera des Frhrn vom Stein hinter ſich wirſt
und dem längſb ſchon bedrohlichen Einfluß des klerikalen Geiſtes
auf den größten und grundlegenden Teil ſeines Bildungsweſens
zum erſten Male eine geſetzliche Handhabe bietet ß

Und ſo halten wir es für eine Ehrenſache in dieſem kritiſchen
Angenblick unſere Stimme zu erheben und von den preußiſchen
Volksvertretern die bedingungsloſe Ablehnung der

e tenellen Beſtimmungen der Schulvorlage zu
ſordern
Dr Ludwig v Bar Geh Juſtizrat ord Prof a d Univ

Göttingen Dr Julins Baumann Geh Reg Rat ord Prof
a d Univ Göktingen Dr Karl Binding k ſächſ Geh Rat
ord Prof a d Univ Leipzig Dr W Borchers Geh Rat
ord Prof a d techn Hochſchule zu Aachen Dr Lujo Vren
tano k ſächſ Geh Hofrat ord Prof a d Univ München
Dr Felix Dabhn Geh Juſtizrat ord Prof a d Univ Breslau
Dr Rudolf Eucken Geh Hofrat ord Prof a d Univ J
Dr Wilhelm Foerſter Geheimer Regierungs Rat ordenth
Profeſſor a d Univerſität Berlin Dr Albert Hänel Gehl
Juſtizrat ord Prof a d Unſv Kiel Dr Otto Harnack ord
Prof a d techn W zu Stuttgart Dr Paul Henſel
ord Prof a d Univ Erlangen Dr Jgnaz Jaſtrow 0 a 0Prof a d Univ Berlin Dr Georg Jellinet Geh Hofrat
ord Prof a d Univ Heidelderg Dr Eduard Kohlrauſch
a o Prof a d Univ Königsberg Dr Karl Lamprecht
Geh Hofrat ord Prof a d Univ Leipzig Dr Theodor
Lipps ord Prof a d Univ Mäünchen Dr Franz v Liszt
Geh Juſtizrat ord Prof a d Univ Berlin Dr Paul Na
korp ord Prof a d Univ Marburg Dr Theodor Nöl
deke ord Prof a d Univ Straßbura Dr Karl Palw an
Geh Med Rat ord Prof a d Univ Vonn Dr Walther



Schäcking ord Prof a d Univ Marburo
Sombart a o Prof

ord Prof a d Univ HeidelbergZone gr Prof a d Unlv Verlin Br
Wundt k ſächſ Geh RatHr Theobald Zie gler ord Prof a d Univ Straßburg

Die Erklärung geht an alle Profeſſoren der Unlverſitäten
Techniſchen Hochſchulen und Akademien auch an hervorragende
Künſiler und Gelehrte und ſoll dann mit allen Unterſchriften
als Kundgebung der deutſchen Jntelligenz an das
Abgeordnetenhaus geſandt werden

Puttkamers Conſine
Der jetzige Leiter der Kolonlalabteikung will die Möglichkeitlten en daß Puttkamer ſeine Maitreſſe ſelbſt für eine
relin v Eckardſtein gehalten und ihr demnach autgläubig einen

auf dieſen Namen ausgeſtellt habe
Frkf s folgende Miltellung von bisher

richteler Seite zu
Einzelheit prüfen können
zum großen Teil übereinſtimmt

Marie Bieleckt alias Marlie Ecke nach einer anderen Mil
teilung Eckard D Red identiſch mit Frelin von Eckardſtein
iſt am 16 September 1902 mit Puttkamer und deſſen Adju
tanten von Cramſter Kramſta und Oberleutnant Brauchſtſch
We Reglerungsrat von Pultklamers Gnaden an Bord des

an fers Lucle Woermann gekommen Die ſogenannte
von Eckardſtein bezog eine Kajüte 2 Klaſſe und war in der
offiziellen Liſte nicht mit Namen aufgeführt wobl abex in
einem nicht offiziellen Marle Bielecki Auf ihren
Effekten praugte der Name Marie Bielecki Sie ſelbſt bat
kein Hehl daraus gemacht daß ſie Puitkamer in einem
Lebeweltlokal in Berlin kennen gelernt habe und dieſer ſie
aufgefordert habe gegen gute Bezahlung mit nach Kamerun
u gehen Gleich bei ihrer Ankunft an Bord hatten der
apiän und ſeine Offiziere auf den erſten Blick erkannt daß

die Bilecki eine Berliner Pflanze ſei aber die Augen zugedrückt
als ſie hörten die Halbweltdame ſei Puttkamers Beglelterin

ttkamer hat den Oberſteward aufgefordert ſür ſie zu ſorgen
n Madeira hat der Oberſteward im Anſtrage Puttkamers

ür die ſogenannte Eckardſtein Sachen einkanfen müſſen
ährend der Reiſe nach Kamerun wurde Sekt in Unmenge

vertilgt und faſt immer Hazard geſpielt die Mitſpieler mußten
ch wegen ihrer Spielverluſte von der Schiffsbeſatzung Geld

eihen Als das Schiff in Kamerun angekommen war weigerte
ch die Bielecki an Land zu gehen der Polizeimeiſter mußle
e auf eine Aufforderung Puttkamers hin an Land bringen
ie hat dann mit Puttkamer im Regierungsgebäude

gewohnt und iſt mit ihm ausgeſahren und geritten Putt
kamer ließ ſich von Bord noch maſſenhaft Proviant auf ſeine

r bringen Die Schiffsleitung erhielt ſpäter in Hamburg
orwürfe daß ſie zu opulent gewirtſchaftet habe Bemerkt ſei

noch daß die Bielecki ihren Namen in das Paſſagebillet eigen
händig geſchrieben hat

Dieſer neue Beitrag zur Conſinenaſfäre dürfte meint die Frkf
Zig den Fall zur Genüge aufklären Puttkamer hat hier nicht
bloß einen Fehler begangen ſondern weit Schlimmeres Jhn
nach der Anhdeckung des Skandals zurückkehren zu laſſen iſt
unmöglich Erbprinz von Hohenlohe ſollte dieſen Fall nur zum
Anlaß nehmen die Behandlung des Perſonalweſens in ſeinem
Reſſort zu reformieren Wenn von der Kenntnis der Perſonal
verhältniſſe im Falle Puttkamer gleich anfangs richtiger Gebrauch

macht worden wäre ſo hätte man ſchreibt die Germania
on längſt das Uebel beſeitigen können

Die Aufrechterhaltung der Serviszulagen
in Klaſſe A

Unter Bezugnahme anf einen früheren von
kommiſſion angenommenen Antrage in welchem der Wunſch zum
Ausdruck kam die Serviszulagen in Klaſſe A künftig wegfallen
zu laſſen gab Unterſtaatsſekretär Twele in der Dienstag Sttzung
der Kommiſſion ſolgende Erklärung der Regierung ab

Die von den verbündeten Regierungen vorgeſchlagene
Regelung beruhe auf den ſorgfältigſten Erwägungen die eine
andere Maßnahme hätten als ausgeſchloſſen erkennen laſſen
Man habe ſich bei dieſer Regelung ſtets gegenwärtig halten
müſſen daß die Militärverwaltung ſich bezüglich des Perſonal
ſerviſes in einem jahrzehntelangen Beſitzſtande befinde und
daß eine Aufhebung dieſes Beſitzſtandes nur in einer Weiſe er
folgen könne die den gegenwärtigen Zuſtand nach keiner Weiſe
hin verſchlechtere Von dieſer Auffaſſung weiche der Beſchluß der
Budgetkommiſſion inſofern ab als er wenn auch unter Schonung
der gegenwärtigen Stelleninhaber in der Servisklaſſe A
dauernd eine Herabſetzung der zeitigen Bezüge herbeiführen

m

Pjruilleron
Nachorud verboten

Der weiße Schrecken
Von Dr Kurt Rudolf Krenſchner

Man muß in der Geſchichte der alpinen Unglücksfälle ſehr
weit zurückblättern bis man auf ein Jahr ſtößt in dem die
Lawinenſtürze im Hochgebirge ſo viel Unheil an
gerichtet haben wie in den erſten Monaten dieſes Jahres
Der großen Lawine die vor wenigen Wochen ein mächtiges
Hotel in Grindelwald zur Hälfte zerſtörte ſind Hunderte
von anderen gefolgt bei denen namentlich im Ober
eng adin dem Tummelplatz der Verehrer des Winter
ſports eine ganze Reihe von Skiläufern zugrunde ging
Der vielbeſuchte Kurort Kanderſteg wurde durch viele
von Tagen von der übrigen Welt durch die Mittholzlawine
abgeſperrt die am 4 März die Straße von Frutigen
nach Kanderſteg auf eine Strecke von mehreren hundert
Metern haushoch zudeckte und über eine Million Kubikmeter
Schnee in das Tal herniederführte Unterhalb des Groß

lockners wurde ein Touriſt der den Berg auf Schnee
chuhen erklettern wollte ſo tief verſchüttet daß keine Aus

ſicht iſt vor Auguſt zu ſeiner Leiche zu gelangen Auch im
Biea Norden auf den Lofoten zerſtörte eine Lawine ein
Fiſcherdorf und brachte 21 Menſchen den Tod während 39
Schwerverletzte noch rechtzeitig ausgegraben wurden und
ſogar im Nieſengrunde auf der böhmiſchen Seite der
Schneekoppe gingen Lawinen zu Tal die einige Häuſer
mit ſich riſſen

Allerdings waren die Witterungsverhältniſſe des heurigen
Spätſommers der Bildung großer Lawinen auch ungewöhn
lich günſtig Unausgeſeht häuften ſich im Gebirge die
Nieder chläge Dann ſetzten heiße Föhnwinde den weißen
Schrecken früher als gewöhnlich in Bewegung und ſeither
hat es in vielen Gebieten wieder ſo ausgiebig geſchneit daß
auch für Ende März oder Anfang April neue umfangreiche
Lawinenſtürze zu erwarten ſind

Als ein Urbild ungebändigter wilder Naturkraft ſtellt ſich
die Lawine demjenigen dar der zufällig einmal vom ge
ſicherten Platze aus dem grandioſen Schauſpiel zuſehen kann
oder hinterdrein die oft 30 40 Meter hoch aufgeſtapelten
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Da geht nun der
ſteis gut unter

die wir zwar nicht auf die Richtigkeit jedervie aber mit anderen Mitlteflungen

der Budget

Wolle

ſogar untere Beamte betroffen während doch allſeltlg
anerkannt ſei daß gerade in ben teuren Orten derServisklafſe A ſchon die jetzigen Bezüge vielfach
zur Beſtreitung der nollvendlgſlen Lebensbedürfniſſe nicht
mehr ausreichten Das ſei anerkannt zum Beiſpiel durch
die Vorlegung des Geſetzentwurfes betreffend Erhöhung des
Wohnungsgeldzuſchuſſes für die Unterbeamten Zahlreiche
Petitionen der mitileren Beamten nach gleicher Richtung lägen
bereits vor Danach könnten weder das Reichsſchatzamt
noch die Heeresverwaltung noch auch die verbündeten

ſich mit einem Vorſchlag einverſtanden er
klären der in Jagnorierung dieſer anerkannten Tatſache die
gegemvärtigen Vezüge ſür die Folge ermäßigen wolle

Eine Erbrterung über die Frage des Perſonalſerviſes wurde
nicht vorgenommen ſondern dem Plenum überlaſſen

Zur Reform der Arbeiter Verſicherungs
Geſetzgebung

bat die Aerztekammer für Schleswig Holſtein mit folgenden
Vorſchlägen Stellung genommen

1 Eine Vereinfachung und Vereinheitlichung der drei
ſozialen Verſicherun ſetze iſt wünſchenswert Notwendigfo dieſelbe bei der Krankenverſicherung mit welcher

die Jnvalidenverſicherung unter ſelbſtändigem
Beſlehen der Unfallverſicherung zweckmäßig
verbunden wird Verficherungspflicht darf ſich nur auf
Frl ſgen mit einem Einkommen bis 2000 Mark erſtrecken

amilienverſicherung iſt durchaus wünſchenswert doch iſt ein
eil der ärzüichen Koſten vom Familienvorſtande der Kaſſe

zurückzuerſtatten Die Ausdehnung der Krankenverficherungs
pflicht auf die Dlienſtboten Hausgewerbetreibenden und
alle invalidenverſicherungspflichtigen Perſonen iſt wünſchens
wert

2 Eine geſetzliche Regelung der Beziehungen der Aerzte
u den Krankenkaſſen iſt bei der Reform der ſozialenGeſehe nnabweislich insbeſondere iſt die geſetzliche Feſtlegung

ſolgender Pordy rungen nötig Feſtlegung der freien Aerzte
wahl bel allen auf Grund des Geſetzes beſtehenden Kaſſen
im Jntereſſe der Berſicherten und der Unabhängigkeit der
Aerzte Einſührung von Kommiſſionen Vertrags oder
Einigungskommiſſionen mit Verufungsinſtanz Schieds

zur Regelung der Beziehungen der Aerzte zu den
aſſenverwaltungen geſetzliche Beſtimmungen über genügende

Honorierung der Aerzte unter Zugrundelegung der
Mindeſitaxe der ſtaatlichen Gebührenordnung iſt notwendig
in den Kaſſenverwaltungen muß ein Arzt als ſachverſtändiger
Beirat Sit erhalten

Schließlich wird die Errichtung von Lehrſtühlen für ſoziale
Medizin und Gewerbehygiene gefordert

Zur RNeichstagserſatzwahl in Kaiſerslautern
Die Hauptwahl om 21 März hat zu einer Stichwahl zwiſchen

dem libergken Kandidaten Schmidt und dem ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Clement geführt Der bündleriſche Kandidat
Dr Röſicke blieb um rund 1000 Stimmen hinter dem Uberalen
Kandidaten zurück Die ſozialdemokratiſchen Stimmen haben um
rund 590 Stimmen gegen das Jahr 1903 zugenommen während
die e um die gleiche Zahl ſich verringerten Da
in Bayern zwiſchen Zentrum und Sozialdemokratie das Wahl
bündnis gegen den Liberalismus beſteht iſt für den Ausgang der
bevorſtehenden Stichwahl noch keineswegs der Sieg des liberalen
Kandidaten als ſicher zu r wenn auch die Mehrzahl
der bündleriſchen Stimmen bei der Stichwahl dem Liberalen
zufallen werden

Aus dem dunkelſten Süddentſchland
Das Wochenblatt von Bruck bei München bringt folgenden

Widerruf Bedauere am 11 November 1905 den Kiesreiniger
Martin Baumann von Unteralting Martin Luther geheißen
zu haben und nehme dieſe Aeußernng als jeder Grundlage
entbehrend zurück Joſef Uebelhör Die Augsb Abend
zeitung bemerkt dazu voll Jronie So etwas hätte der
Herr Uebelhör allerdings nicht ſagen ſollen das hätte er ſich
überlegen ſollen Denn das braucht anch ein Kkesreiniger
ſich nicht gefallen zu laſſen Das iſt ganz aus der
Weis in unſerem Zeitalter daß man einen zentrumsgerechten
a boucs einen Martin Luther nennt der die Ketzerel erfunden

at

Parlamentariſches

Die Kommiſſion des Reichstags zur Vorberalung
einer Maß und Gewichtsordnung ſetzte am Donnerstag

Davon wiſſgden aber ulcht ur die beſſer dotſerlen
Offiziere und ren ſondern auch mwittlere und

e

Eärte daß en drtc c Strranntrag an uE ge t re der deu Eichc müſſe au ſekuem Antrag erauf die beuntzien M te u den Texlilfobelken c
Direktor im keſchsamt des Juuern von uilèreg tne alhentiſche Erllärugg über den Begriff deuen
Protokoll genommen wurde Sle lautet Üuter Neuen t
zu verftehen die erſtmalige Haupteſchung die Eichieug nen
zuſtellender Förderwagen ſowie die Elchnug nach größ
Reparaturen bei welcher die Fehlergreuze nach oben oder ine
überſchritien wird Aba Graf Bernſtorff Welfe beautrag
im 86 eine Abänderung wongch der Eichzwang beſtehen

ſofern dadurch eine Unterlage für den Umſatz gegeben wird
Abg Neuner nat forderte nochmals daß der Elchzwang ſi
Maße und Gewichte nur für ſolche beſtimmt werden ſoll d
dem öffentlichen Verkehr dienen Abg Michaelis on
wandte ſich gegen die Anträge des Zentrums und der Liter
ex wolle nicht daß die Polizei überall zu revidieren habe zum
es ſich um Maße handele die heute amtlich nicht mehr zuläſſi
ſind wie Rute Fuß uſw Direktor Jonquisères meinte wen
man überhaupt r r erzielen wolle ſo müſſe man
erade von den alten Maßen und Gewichten frei werden einer
olizelſchnüffelei werde nicht Vorſchub geleiſtet Er empfehle

einen Zuſatz zu dieſem 8 6 der dem Bundesrat die Befugnis
Betriebe unter Ausnahme zn ſtellen einräumt Ein ſolcher An
trag geht inzwiſchen vom Abg Wattendorf Ztr ein er
lautet Durch Beſchluß des Bundesrats kann für eſne beſtimmte
Art von Betrieben ſowie ſür den Verkehr beſtimmter Arten von
Wagen insbeſondere für den Verkehr nach und von dem Aus
e die Anwendung dieſer Vorſchriften außer Kraft geſetzt
werden

Die Beratung über die Wahlreform Vorlagen im
abend in erſter Leſung in Anſpruch nehmen Jn der nächſten
der bleiben vorausſichtlich einige Tage im Plenum frei um
V chulkommiſſion wieder Zeit für ihre Beratungen zu ge
währen

Der Tod des freiſinnigen Abg Lenzmann hat im
Reichstagswahlkreis Altena Jferlohn eine Erſatzwahl er
forderlich gemacht Auch dieſer Wahlkreis iſt von der Sozlal
demokratie ſchwer bedroht Bei der letzten Reichstagswahl
war das Stimmenverhältnis folgendes Nationalliberale 7440
22,3 Proz Stimmen Freiſinnige 7737 23,2 Proz Zentrum6604 19,8 Proz Sozlaldemokratie 10,146 30,4 Hroz und

Chriſtlichſoziale 1457 4,3 Proz Stimmen Jm zweiten Wahl
gange ſiegte Lenzmann mit 19,171 63,5 Proz gegen 11,029
86,5 Proz ſozialdemokratiſche Stimmen Altena Jferlohn iſt

alſo nur bei einem Zufammengehen der bürgerlichen Parteien
in der Stichwahl behaupten Die Zahl der Wahlberechtigten
betrug 42,351 avon ſtimmten im erſten Wahlgange 338,455
79 Proz und im zweiten 30,8311 71,6 Proz

Finanz und Steuerweſen
Gegen die Anſichtspoſtkartenſteuer hat die Fach

zeitſchrift Die Poſtkarte eine umfangreiche Denkſchrift an den
Reichstag di Das darin gegen den Steuerantrag ge
ſammelte Material behandelt die ganze Frage in ausführlicher
Weiſe und legt durch Begründungen aus allen Jntereſſenten
kreiſen dar daß dieſes Steuerprojekt in jeder Beziehung als eln
verfehltes gelten muß Wie wir bereits gemeldet haben iſt in
zwiſchen der Antrag auf Einführnng einer Anſichtspoſtkarten
ſteuer zurückgezogen worden

Hhuiene und Mediztnallveſen
Der Aerzteverband für Höchſt und Umgegend beabſichtigt

die Einführung der ärztlichen Sonntagsruhe Alle am
Sonntag gewünſchten Beſuche ſollen daher ſpäteſtens bis 9 Uhr
vormittags gemeldet ſein damit ſie am Vormittag Erledigung
finden können Sonntag nachmittags ſollen nur in dringenden
Fällen Beſuche ausgeführt werden Um ſolche notwendigen Be
uche zu erledigen iſt in den Orten Griesheim Höchſt Hofheim

Nied Schwanheim und Soden ein ärztlicher Sonntag
nachmittagdienſteingerichtet ſo daß je ein Arzt abwechſelnd
anweſend iſt welcher die anderen verkritt Für die anderen Orte
werden mit den Nachbarärzten Vereinbarungen getroffen Als
Honorar für dieſe dringende Irztlieche Leiſtung an Sonnkag
nachmittagen wird doppelle Taxe berechnet Auch die Aerzte
von Habelſchwerdt haben zur Ermöglichung einer teilweiſen
Sonntagsruhe ähnliche Vereinbarungen getroffen

Verwaltung und Rechtspflege
Eine wichtige Entſcheidung hat nach der Jur Wochenſchrift

das Relichsgericht gefällt Danach der Amt srichter dem
Gläubiger ſchadenerſatzpflichtig wenn er dem

die Beratung beim 8 6 Eichung fort Abg Sachs Soz er
S e

Schneemaſſen mit ihren ſeltſamen durch den ungeheuren
Druck entſtandenen Wellen Zacken und Schründen beſichtigt
Nur iſt der volle ſtrenge Winter nicht die richtige Zeit dazu
Da iſt es einſam und tot in den Bergtälern und nur auf
den Straßen die Dörfer und Weiler miteinander verbinden
knallt des Fuhrmanns Peitſche klingelt das Schlittengeläute
oder ſucht ein Briefträger mit dünnbäuchiger Poſttaſche ſeinen
Weg Es entſtehen bei kaltem Wetter wenn feinkörniger
trockener Neuſchnee ſich auf der Unterlage einer älteren
Schneeſchicht abgelagert hat und auf etwas ſteileren Ab
hängen keinen Halt mehr findet durch den Tritt einer
Gemſe oder durch das Abbrechen einer überhängenden
Schneewächte wohl meiſtens nur die maleriſchen Staub
lawin en Ein harmloſes Ereignis wie ein Bühneneffekt
ſind aber auch ſie nicht denn wenn ihre Maſſen ſich auch
nicht mit denjenigen der alles zerſchmetternden Grund
lawinen vergleichen laſſen können und der ſandfeine trockene
Schnee auch nicht gleich alles in Atome zermalmt ſo werden
ſie doch durch den ihnen vorangehenden orkangleichen Luft
druck ungemein gefährlich
Hoch oben dicht an dem den Abhang krönenden Berggrat

löſt ſich da kaum durch das Fernrohr erkennbar ein winziges
Skück Neuſchnee ab und gerät in Bewegung Benachbarte
Teile des Schneefeldes die ſich nur untereinander noch
hielten folgen nach Die weiter abwärts liegenden Maſſen
werden durch den Druck von oben geſchoben und losgeriſſen
Es iſt als ob ein Zauberwort hundert weiße Geſpenſter
aus dem Nichts herbeibefohlen hätte Ein Sauſen und
Dröhnen klingt durch die bis dahin ſtille Natur die Winds
bräut ſetzt ein und auf allen Seitenlehnen wird es unheimlich
lebendig Als ob im glitzernden Nebel feinſter ſprühender
Waſſertröpfchen über en Stein über jede Geröllhalde
Tauſende von Waſſerfällen herniederrauſchien ſtürmen die
wirbelnden Maſſen in raſender Eile talabwärts vereinigen
ſich mit dem Hauptſtrom der zuſehends größer wird Hohe
Wolken von Schneeſtaub verhüllen den Lauf der darunter
toſenden Maſſen deren Winddruck Sträucher entwurzelt den
Hochwald niederwirft die erſt zur Ruhe kommen nachdem
ſie über das tief eingeſchnittene Bachdett hinweg an der
egenüherklegenden Bergwand hoch emporwogend ihre

leLendige Kraft erſchöpft haben Wenige Minuten darauf
iſt alles wieder ſtill Wie eine glattpolierte geſchliffene
Rutſchbahn nimmt ſich der Weg der Lawine aus zu deſſen

Schuldner den Offenbarungseid abninnmnt ohne auf die ge

öhenunterſchied oft mehr als tauſend Meter beträgt Der
uftdruck aber der nach der Seite zu nur wenige Hundert

Schritt weit wirkt und wie mit dem Lineal iſt
hat in der Wegrichtung der Lawine weiterwirkend oft noch
halbſtundenweit ſein Zerſtörungswerk vollbracht Menſchen
und Tiere niedergeworfen Wagen umgeſtürzt Ställe um
Lgeen und Schornſteine von den Hausdächern herab
gefegt

Ganz anders geſtaltet ſich das Bild der mit Recht überaus
gefürchteten Grundlawinen Auch ſie treten zwar
zuweilen mitten im härteſten Winter um Neujahr herum
auf wenn ein anhaltender Südwind von Welſchland
kommend die Schneemaſſen grürdrqh aufgeweicht hat Ihre
Zeit fällt aber vornehmlich in den März und April wenn
der nagenden Kraft des Tauwetters auch einige froſtreiche
Tage kein Hindernis mehr entgegenſetzen können Ja wer
frühzeitig im Mai oder Anfang Juni ins Hochgebirge gebht
kann ihrer zuweilen auch dann noch anſichtig werden Ihr
Eintritt iſt bedeutend regelmäßiger als de der Staub
lawinen Jedes Hochtal hat Lawinen die ſich ſeit Jahr
hunderten re Spur an den Berghängen eingegraben haben
und Jahr für Jahr wie die obengenannte Mittholz
lawine bei Kanderſteg annähernd um dieſelbe Zeit
herniedergehen und es ſoll ortskundige Leute geben die
ihren Sturz bis auf Stunden vorauszuſagen imſtande ſind
Jmmerhin können ſich dieſe Grundlawinen aber um 8 bis
I4 Tage und noch mehr verſpäten und verfrühen und ſo
verwandeln ſich manche Wege und ſogar viel ſtark begangen
und befahrene Poſtſtraßen der Alpen im zeitigen Frühjah
in vom Tode umlauerte Pfade des Grauens von dene
Schiller ſagt

Und willſt du die ſchlafende Löwin nicht wecken
So wandere ſtill durch die Straße der Schrecken

Die Grundlawinen haben ihren Namen davon daß r
ganze allmählich aufgehäufte Schnee bis auf den e
Grund des Bergmaſſivs auf einmal zu Tale geht it
locker gefollene Schnee hat ſich ſeit Eintreten des u
herbſles durch den Druck der nen darüber abgelase her
Schneemaſſen durch vorübergehende Tauwetker und Wm
der Einwirkung der inneren Bergeswärme zu n der

rühjahrswärme einzuſetzen Das Schmelzwaſſer der Wie

Zurücklegung der Wanderer Stunden bhraucht weil der

aklen Maſſen verdichtet Nun beginnt die ätigkeitn ſinkt in die Tiefe und rieſelt am Erdöoden fort 9

Abgeordnetenhauſe werden vorausſichtlich Freitag und Sonne
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nügende Vervollſtändignung des Vermögensverzeichniſſes hin
ſichtlich der angegebenen Forderungen hinzuwirken

Kommunales
Die Stadtverordneten Verſammlung in Köln genehmigte

einſtimmig den Ankauf der geſamten links und n S
Nmwallung zum Preiſe von 25 Millionen Mark zinsfrei zahl
har in 12 jährlichen Raten beginnend mit dem Etatsjahr 1 8

Bel der Stadtverordneten wahl in Bremerhaven er
hlelten in der dritten Abteilung die Sozialdemokraten eine
Mehrheit von 225 Stimmen

Sozialpolitik
Die würtkemberaiſche Eiſenbahnverwaltung dehnte das

nſtütut der Arbelterausſchüſſe welches bisher nure die Arbeiter der Werkſtätten und der Maſchineninſpektion

heſtand auf ſämtliche Betriebe aus

Heer und Flotte
Ueber den Umbauder Kaiſerjacht Hohenzollern

die augenblicklich ohne Beſatzung und Jnventar anf der Kaiſer
lichen Werft in Kiel liegt verhandelt das Relchsmwarinegmt zur
zeit mit dem Stettiner Vulkan der die Jacht gebaut hat Es
berlantet hier daß die Jacht in der Miſtte geteilt und durch
Einfügung eines Zwiſchenſtücks vergrößert werden ſoll Es
wird damlt an gewiſſe bei der Vergrößerung der Schiffe der
Siegfriedklaſſe gemachte Erfahrungen angeknüpft Man hofft
dadurch die als wünſchenswert bezeichnete Vergrößerung der
Wohnräume herbeiführen zu können

Koloniales
Zu der Drohung mit einer Hohenlohe Kriſis die

die Scherlpreſſe ſich am Mittwoch abend geſtottete bemerkt auch
das Berliner Zentrumsblatt die Germanſa Die Ankündigung
des Rücktritts von Hohenlohe falls nicht das Plenum das
Kolonialamt bewillige werde wohl auf die Entſchließungen des
Reichstags von keinem Einfluß ſein

Auskand
Jnternntiongler Friedenstempel

Das bekannte engliſche Parlamentsmitglied Herr W R
Cremer bekannt durch ſeine lebenslängliche Arbeit 3

der der friedlichen Einigung der Natlonen hat kürzlich
einen Entſchluß kundgegeben die Erſparniſſe ſeines Lebens
nämlich 1000 Lſtrl zu dem Fonds belzuſteuern der geſammelt
wird zum Bau eines Friedenstempels als permanentes Heim
für die internationale Schiedsgerichtsliga Jn einem Jnter
view ſprach er ſich dahin aus daß er hoffe daß ſeine Gabe
andere und größere zur Folge haben würde err Cremer
ſtiftete bekanntlich für dieſelben Zwecke den Nobel Preis von
7000 Lſtrl den er vor zwei Jahren erhielt Herr Carnegie gab
1000 Lſtrl und weitere 700 Lſtrl wurden von anderen bei
geſteuert Das zu erbauende Heim ſoll auch einen Raum für
die beſondere Organiſation der Arbelter enthalten und bezügliche
Korreſpondenz von aller Welt ſammeln

Wfw

Die zweite Friedenskonferenz
Dle konſervative Wochenſchrift Nederlandſche Stemmen

im Haag die gut eingeführt iſt in diplomatiſchen Kreiſen be
er die zweite Friedenskonferenz werde Anfang Auguſt

e ſerre tagen nach dem Schluſſe der Genfer Roten Kreuz
Konferenz

Kriſengerüchte in Wien
Zwiſchen dem Miniſterpräſidenten v Gautſch und dem

Grafen Goluchows ki ſollen wegen des jetzigen Verhältnifſes
des Polenklubhs zur öſterreichiſchen Regiernng ernſte Meinungs
verſchiedenheiten ausgebrochen ſein Es ſei heißt es in den
L N nicht unmöglich daß Gautſch dem Polenklub zum

Opfer fallen werde

Eungliſches Oberhaus
Jm Laufe der Debatte über die Handhabung des Geſetzes über

die Einwanderung von Fremden erklärte Lord Fitzbury
es könne im Jntereſſe der Gerechtigkeit und der guten Be
ziehungen zu den auswärtigen Mächlen nolwendig werden das
Geſetz ab unändern

Dentſcheu Feindſchaft in Rußland
Wie der Hann Conur erfährt iſt in Rußland eine deutſch

feindliche Strömung im Aufkommen die nach der Verſicherung

Prüfung vorgelegt werden und am 14 Dezember für das ver

eine Umſchmeichelung Englands deren Zweck ja aller
dings du gug genug iſt Rußland will Geld und da die
deutſchen Kaplktaliſten goltlob jetzt den Mann mit zugeknöpften

ſucht es den reich dotierten engliſchen Kapitalm für ſich zu
gewinnen Jn England Sie man ſich ſelbſtverſtändlich wird
man ſich entſprechende Speſen berechnen auch keineswegs

in abgeneigt Gerade jetzt ſelen engliſche Kapitaliſten
reiſe an die ruſſiſche Regierung mit dem Vorſchlage heran

KWetreten ihren Kalamitäten abzuhelfen falls Rußland dafür ſeine
affenlieferungen aus England beziehen will

Die Wirren in Rußland
Das Geſetzblatt in Petersburg veröffentlicht einen Kalſer

Uchen Ukas durch den die geſetzliche Regelung der
Prüfung des Budgets des Reiches beſtätigt wird Das
Budget ſoll am 14 Oktober dem Reichsrate und der Duma zur

floſſene Jahr beendet ſein Sollte dieſe Prüfung Meinungs
verſchledenheiten ergeben ſo wird der Punkt hinſichtlich deſſen
eine Meinungsverſchiedenheit vorliegt einer aus Mitgliedern des
Reichrats und der Duma zuſammengeſetzten Kommiſſion zur Be
urteillung überwieſen Die Entſcheidung der Kommiſſion wird
dann den beiden geſetzgebenden Körperſchaften wieder mitgetellt
Sollte eine Einigung auch dadurch nicht herbeigeführt werden
ſo iſt das Budget des verfloſſenen Jahres in Geſtalt der Kredit
zwölftel als rechtskräftig zu erachten

t

Geſtern wurde in Radom ein Schuldirektor auf dem
Wege durch eine Vorſtadt von zwei Leuten durch mehrere
i olverſchüſſe ſchwer verwundet Die Angreifer ſind

ntkommen
Vor dem zeitweiligen Kriegsgericht in Kursk hatten ſich am

Donnerstag der General Dobrovolsty und der Fürſt
Bagxration zu verantworten weil ſie entgegen ihrer Pflicht
als behördliche Vertreter nicht eingeſchritten waren als am
30 Juni v J die Menge anf dem Kursker Bahnhofe einen
Wagen in Brand ſetzte in dem ein Offizier vor ihr geflüchtet
war Das Urteil lantete gegen den General auf zwei und gegen
den Fürſten auf drei Monate Feſtungshaft

Die Polizei hat in Odeſſa den Anführer der Anarchiſten
verhaftet der den Beinamen Der ſchwarze Rabe hat und
vorgibt Student zu ſein

Serbien
Die Artilleriekommiſſion der Skupſchtina hat ein Protokoll

unterzeichnet wonach ſich fünf er für das franzöſiſche
Geſchütz Creuſot erklären und die fünf anderen der Regierung
die Wahl zwiſchen den en Ehrhardt und Skoda frei
laſſen unter energiſcher Stellungnahme gegen die franzöſiſchen
Geſchütze

Japan
Wie Daily Telegraph aus Tokio berichtet iſt die neue

innere Anleihe bis zu dem Betrage von 16 Millionen Lſtrl
überzeichnet worden
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Provinzialnachrichten

Querfurt 23 März Franz Schneidewind f
Gewerbeausſtellung Am Mittwoch verſchied unerwartet
der Kaufmann Franz Schneidewind Er gehörte u a der Stadt
verordneten Verſammluyng dem Schnlvorſtande dem Knratorium
der ſtädtiſchen Sparkaſſe und dem Gemeindekirchenrat an
Die Gewerbegausſtellung iſt am Mittwoch geſchloſſen worden
Bürgermeiſter Paſie dankte allen die für das Zuſtandekommen
der ſchönen Ausſtellung gewirkt hätten und ſprach Anerkennung
und Dank den Lehrlingen aus die durch ihre wohlgelungenen
fleißigen Arbeiten die vorzügliche Ausſtellung von Lehrlings
arbeiten ermöglicht hätten Beim Feſteſſen im Sternſaagle hielt
Landrat v Helldorff eine Rede in der er über die Ausſtellung
ſeine volle Anerkennung und Zufriedenheit äußerte Die Er
wartungen ſeien weit übertroffen und die Veranſtalter ſowie
Ausſteller könnten ſtolz auf den erzielten Erfolg ſein

Merſeburg 23 März Ein Radfahrer ertrunken
Geſtern nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr fuhr dicht vor dem
Dorſe Menſchan ein jugendlicher Radfahrer anſcheinend einSchüler mit ſeinem Rade in die hochgehende Saale und verſank
ehe ihm Hilfe gebracht werden konnte Der junge Menſch hatte
wie dem Korr zufolge vom Meuſchauer Damme aus bemerkt
wurde glücklich die Brücke am Ende des Schleuſengrabens paſſiert
bog dann aber wohl des Weges nicht recht kundig auf der über
ſchwemmten Strecke zu weit links ab und verſchwand plötzlich im
tiefen Waſſer Kurze Zeit kämpfte der unglückliche Knabe mit

glaubwürdiger Beurteiler alles hinter ſich laſſen ſoll was in den
Zeiten Alexonders III erlebt wurde Hand in Hand geht damit

Schneefelder werden auf dieſe Weiſe allmählich unterminiert
und eines Tages an öſtlichen Abhängen meiſtens zwiſchen
10 und 12 Uhr mittags an ſüdlichen zwiſchen 12 und
2 Uhr an weſtlichen von 3 Uhr nachmittags bis ſpät in den
Abend hinein an nördlichen ſogar oft mitten in der Nacht
bekommt die Schwerkraſt das Uebergewicht und die Grund
lawine donnert ins ſtille Tal

Das rutſchende Schneefeld ballt ſich andere Felder mit
ſich reißend Erdboden Geröll und Feldblöcke zum Mitgehen
heiſchend zu einer ungeheuren kompakten Maſſe zuſammenbricht Gaſſen durch den Hochwald und landet als ein

ſchmutziggelbes haushohes Durcheinander von Schnee Eis
und Erde im Tale Oſt ſchmelzen die letzten Reſte erſt ſpät
im Hochſommer zuſammen und weil die Lawine unzählige
Samen hochalpiner Gewächſe mit ſich führte findet der
Pflanzenkundige im Sommer des nächſten Jahres dort wo
die Lawine ſich bettete einen wunderſamen Garten von
Pflanzen deren natürliche Fundorte in weit höheren
Regionen liegen Zuweilen verſtopft die Lawine aber auch
das Bett des Baches Oberhalb des von ihr gebauten
Schneewalles bildet ſich ein Stauſee und wenn die Wäſſer
endlich das Wehr durchfreſſen haben rollt dann auch noch
eine zerſtörende Waſſerwelle talabwärts Zuweilen iſt der
Schnee auch ſo hart zuſammengeballt daß das Waſſer ſich
zwar unten einen Abzugsſtollen erbohrt darüber aber eine
Schneebrücke ſtehen bleibt die ein gefahrloſes Ueberſchreiten
mee und erſt im Frühjahr des nächſten Jahres zuſammen
richt
Was der Sommerreiſende an Lawinen zu ſehen be

kommt ſind nur Miniaturprodukte des ſchaffenden und
zerſtörenden Berggeiſtes der den um dieſe Zeit im Hoch
land wimmelnden Menſchlein ſich nicht in der ganzen
Größe ſeines Könnens zeigt Sitzt man dann mit dem
Feldſtecher bewaffnet in einer lawinenreichen Gegend
z B auf einer Hotelterraſſe der Wen gern alp ſo kann
man in wenigen Stunden wohl viele s ſolcherLawinchen beobachlen Aus nächſier Rähe beſehen nehmen
auch ſie ſich freilich immer noch impoſant genug aus und
er Touriſt der mit ihnen in Berührung kommt ſchweht

in höchſter Gefahr Aus Staublawinen kann ſich der
anderer oft retten indem er Bewegungen wie beim

o evinmen ausführt durch die er Ausſicht dat an der
berfläche zu bleiben Befindet man ſich auf einem Schnee

Taſchen zu ſpielen beginnen und ſelbſt Frankreich rotgri wird ſich
ar

trieb als einziges zurückgebllebenes Zeichen ſtromabwäRad war ebenfalls im Strome ver hen wäris das
F Freyburg 23 März Ein tödlicher Unfall trug

geſtern morgen in der Brückenſtraße zu indem der 62 Jahre
alte Arbeiter Felix Vogel von einem Sieinwagen überfahren
wurde Die Verletzungen führten nach wenigen STod des Verunglückten herbei ch wenigen Stunden den

Langenſalza 23 März Eine Feuersbrunſt zerſtörteu ar e See eni i uſertor ſtehende maſſiv 3So aller Art gefüllt war vollſtändig e Schennt die mit

Mühlhanſen 21 März Wer war 1871 der erſte
Deutſche der nach der Kapftulation von Paris in die Stadt
gelangte Der damalige Feldpoſtinſpektor der im Dezember
v J im Magdeburg verſtorbene Poſtdirektor Groß ans Mühl
hauſen i Th hatte ſich mit dem Maire in Dijon als die blntige
Arbeit ihrem Ende nabte verabredet daß es ihm ſobald Paris
offen ſei ermöglicht würde unter dem Schutze eines franzöſiſchen

Gendarmen nach Paris zu fahren Sowie die Feindſeligkelten
eingeſtellt waren ſetzte ſich der Gendarm in Uniform neben den
Poſtillon der Poſtinſpektor in die Poſtkutſche und ſauſend ging
es hinein nach Paris wo der deutſche Poſtinſpektor dem franzö
ſiſchen Generalpoſtdirektor einen Beſuch abſtattete Somſt war
es ein Müblhbäuſer der als Erſter nach den Feindſeligkeiten 1871
nach Paris kam

Torgau 23 Dä3 Die Elbe fällt langſam Heute
zeigte der Pegel 4,40 Meter Das Waſſer iſt alſo ſeit geſtern
um 380 Zentimeter gefallen Die Dampfer haben ihre Fahrt

et fortgeſetzt und der Schiffsverkehr talwärts iſt heute
ziemlich rege

Schlotheim 23 März Zum Raubmord in Mehr
ſt ed Nächſten Monat werden es zwei Jahre daß der Raub
mord an den Schmidtſchen Eheleuten in Mehrſtedt ausgeführt
wurde und immer noch nicht iſt das Dunkel gelichtet das über
dieſer Angelegenheit ſchwebt Nunmehr erwähnt die Schlot
heimer Ztg neue Verdachtsſpuren Danach behauptet Herr
Oberamtmann Se hier daß der Mörder nur in der Perſon
des früheren Stollſchweizers auf hieſiger Domäne Wilhelm
Hoppe zu ſuchen ſei Er habe ſo viel Belaſtungsmaterial gegen
dieſen geſammelt daß er der feſten Ueberzeugung ſei nur Hoppe
könne der Mörder ſein Hoppe ſei bereits mit einem Jahr Ge
fängnis und einem Jahr Zuchthaus und dreijährigem Ehrverlnuſt
vorbeſtraft Er habe mit Hilfe von unmoraliſchen Frauenzimmern
und Hehlern den großen Milchfälſchungsprozeß auf der Domäne
inſzeniert um den Verdacht von ſich abzulenken dabei habe er
es ſo vortrefflich verſtauden den Biedermann zu ſpielen daß es
ihm d ſei alle zu täuſchen die ihn nicht genan kannten
Da ſich Hoppe oft mit ſeinen Schandtaten ebrüſtet hat ſo
werden alle diejenigen die in der Lage ſind Mitteilungen über
ihn zu machen gebeten ſolche an die Fürſtliche Staatsanwalt
ſchaft in Rudolſtadt gelangen zu laſſen

Eiſenach 28 März Die Eiſenacher Fahrzeug
fabrik hat im Auftrag der portugieſiſchen Regierung eine
Batterie Gebirgsgeſchütze fertiggeſtellt Um die Lieferung abzu
nehmen traf der portugieſiſche General Gonzara hier ein Er
kam aus Sömmerda wo er in den Ehrhardtſchen Werken bereits
einen Poſten Munition abgenommen hat Die Einigungs
verhandlungen zwiſchen der gFabrikleitung der Eiſenacher
Fahrzeugfabrik und den ansſtändigen Arbeitern wurden vor dem
Gewerbegericht unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters Dr Braeck
lein geſtern fortgeſetzt Das Reſultot iſt kein entſcheidendes da
beide Parteien in dem Hauptpunkte Einſetzung einer Prüfungs
kommiſſion in der Geſchützabteilung eine entgegengeſetzte
Meinung vertraten Trotzdem konnte noch zum Schluß eine
Baſis gefunden werden auf der vielleicht eine Einigung erzielt
wird

Goslar 23 März Ertrunken Der 15s jährige Real
ſchüler S begab ſich am Mittwoch mit ſeiner jüngeren Schweſter
nach dem Walde um Tannenzapfen zu holen glitt dort vom
Abhange eines Berges hinunter und ſtürzte kopſfüber in eine
Schiefergrube in der er ertrank

Leitung Otto Sonne
Berankworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für ProvinjialnachrichtenAlbert Herling für das Feuilleton Hr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Frau Schwarz weiss war e egtgz
ſchneeweiß und ſchön macht wie kein anderes Waſchmittelden Fluten ging dann aber unter ehe der Meuſchauer Rettungskahn an die Eiche gebracht werden konnke Ein ſchwarzer Hut

ſo verfährt man am beſten wenn man den Eispickel ſo tief
wie möglich in den Schnee ſtößt und ſich mit beiden Händen
an den Stiel anklammert Wehe aber dem Touriſten der
ſich auf einem exponierten Punkte befindet und etwa in der
eben geſchlagenen Stufe oder auf einer ſchmalen Stufe
ſteht Eine geringe Menge Schnee reicht aus um ihn in
die Tiefe zu ſchleudern Stark geneigte Lehnen und Rinnen
ſowie Felsflächen ſollte man vorſichtigerweiſe im Sommer
bei Neuſchnee überhaupt nicht betreten Nach wenigen
Tagen iſt die Lawine abgefahren worauf die gefährliche
Stelle ohne Gefahr paſſiert werden kann

Noch gefährlicher ſind für den Hochtouriſten die Eis
lawinen die entſtehen wenn eine feſt gefrorene Schnee
wächte ein Stück von einem Hängegletſcher einzelne Eis
türme und Firnmaſſen zuſammenbrechen Es ſind bläulich
weiße Eisklumpen die Schleuderſteine des Berggeiſtes der
den Einbruch in ſein Revier zu ahnden ſucht Vorzeichen
für ihr Auftreten gibt es nicht und ſo wirken ſie durch das
völlig Ueberraſchende des Ereigniſſes auf die Nerven des
ſeine Aufmerkſamkeit anderswohin konzentrierenden Wanderers
um ſo verblüffender Jm Ortlergebiet hört man ſie an
warmen ſonnigen Tagen um die Mittagszeit faſt in un
unterbrochener Reihenſolge donnern

Für Verſchüttungen und ans Wunderbare grenzende
Rettungen aus Lawinennot laſſen ſich hunderte von
Beiſpielen anführen Heuſtaden werden oft hunderte von
Schritten weit vom Luftdruck über Schluchten und Bäche
durch die Luft davongetragen und das gleiche gilt von
kleinen aus Holz gezimmerten Häuſern die ſamt ihren unverſehrten Beeohnern in wenigen Sekunden nach pfeil

ſchneller Fahrt landen ohne in Trümmer zu gehen Häufiger
ſind dagegen die Fälle in denen das Wunder ausbleibt
und ſchwere Kataſtrophen eintreten Von einer November
lawine des Jahres 1487 erzählt Diebold Schilling Als
man nämlich die gegen Mailand Krieg führenden Eid
genoſſen an den Gotthard kam da waren etlich muthwillig
Lüt von dannen gezogen die machten ein Geſchrey und
wollten nieman folgen wie faſt man jenen das verbot
Alſo kam ein groß üngeſtüm Schneelöwinen oben von dem
Verg harin darunter leider viel guter Geſellen kamen die
wurden verzuckt Etlich kament von Gottes Gnaden wieder
heraus die dennocht über Nacht darinne gelegen warent

Dies weiß aber nicht nur Frau Schwarz dies weiß jede
tüchtige Hausfrau jede erfabrene Wäſcherin in Deutſchland

beſchechen dann ſy ohn Zeifel großen Schmertzen hatten er
lidten Etlich kament auch haraus lebendig und ſturben
darnach ampends Der Merteil an ſechtzig blieb aber
leider darinn todt Dan jr darnach vil funden wurdent
und klagt nachmalen jederman die Sinen die er verloren
W Der barmhertzig Gott wolle jnen die ewig Ruh ver
ichen

Von der ſchlimmſten in Graubünden im Jahre 1869
vom Rhätikon ins Prättigau herniedergegangenen
Lawine berichtet Friedrich v Tſchudi daß ſie 150 Hänſer
und Ställe in der Ebene Raſchnall im Dorfe Saas be
grub Als man die Trümmer wegräumte fand die
en einen wohlbehalten und unverſehrt in
ſeiner Wiege liegenden ne und daneben einen Korb
mit ſechs unzerbrochenen Eiern Jn den anderen Höfen
Vay dagegen 58 tote Menſchen und 300 Stück erſchlagenes

eh

Böſe Lawinenſtürze brachten auch die Jahre 1888 und
unerwarteterweiſe ſchon im Januar das Jahr 1895

Jn Airolo am Südausgange des Gotthardtunnels folgte
dem Bergſturz vom Saſſo Roſſo bald darauf eine Lawine
die mehrere Häuſer wegraſierte

Der Menſchenwitz verſucht ſelbverſtändlich auch mancherlei
um den Lawinengefahren entgegenzutreten Jm Kanton
Wallis treibt man vor der Periode der Lawinenſtürze
an ihren Bruchſtellen Pflöcke in den Boden um die Lawinen
feſtzunageln Kindiſches Beginnen gegenüber der Gewalt

der Naturkräfte Beſſer wirkt die ehe Leg
föhren deren weit ausladende dicke buſchige Zweige den
beginnenden Sturz aufhalten Beſſer wirken Lawinen
brecher nämlich keilförmig aufeinander zulaufende Stein
oder Holzdämme oberhalb der Häuſer die die Schnee
maſſen zum Ausweichen zwingen Das zweckmäßigſte ſind
aber die ſogenannten Bannwälder nämlich oberhalb der

Ortſchaften vo Wälder die durchGeſetz von der e ausgeſchloſſen ſind und Pfahl
werke und geflochtene Wände und Zäune im Abbruchgebiete der Sowinen wie man ſie beſonders an der Arl

ergbahn zu Dutzenden hoch oben an den Berghängen
ſehen kann

und by dem Leben bliben Zwar war da nußt von ſundern
elde wo die Grundlawine gerade im Entſtehen begriſſen iſt Gnaden und Erbarmden des Allmechtigen Gottes
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meinen großen hellen Möbelſälen in einſacher ſowie relchfter Ausführung aufgeſtellt
eichnungen Koſtenanſchläge und Auſſtellungen bereitwilligſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus
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lagen und Preise in unseren Schaufenstern 2u
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Transvportable

Kochherde
für Hausbaltungen Hotels

Ritteraüter
Seine

FEmailleherde
für Kohle und Gasfenernng

KombinierteS Kohlen und Orudeherde
welche zuſammen oder getrennt

voneinander in Betrieb ge
nommen werden

VetrioloL evico
EisenArsen u Oauellen

Von erprobter Wirkung bvel allen auf Blutarmut beruhenden Leiden
Nervenerkrankungen Frauen Haut Leiden ete ete

Hauskuren nach Vorschrift des Arztes

Saison für Trink und Bacdle Kuren
vom I April bis I Oktober

3 Kurhäuser 90 Hotels und Pensionen
Kurprospekte und ausführliche Auskunft durch die

Bade Direktton Levieo bel Trient

re e S S n n en u

Gr Ulrichſtr 57

00 Meter 1500 Meter

NMaumanns Germamia und
Brennaber Fahrrädoer

owie S xne San e Häö Be
haben ſich als Tonren und Sporträder
aufs beſte bewährt

ch lade zur Beſichtigung meines zirka
59 Räder enthaltenden Lagers in mehr als
20 Preislagen höſlichſt ein
Fahrräder von 65 M an

Iuftsechläuehe von 3 Ak Laufdecken von 4 Mt an
Erſatz und Zubehör billigſt

E Schönmimg Gr Steinſtraße 69
Reparatur Werkſtatt

x

Original
c
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Kronen Haematogen
Alkoholfrei

1 FPlasche 2 Mk 3 Haschen 25 Mk

Bewährtes Kräfügungsmittel

vei oBletarmut Bleichsuenht
Schwàächezuständen

Nur geht mit Krone und Kreux
Nachahmungen weise man zurüek

Wo nicht erhhitliieh wird die nächste Verkanufsstello nach

gowiesen d 34

S

uchen dem Sparkaſſen Grbüude und Vauers Vrauerei

wo Für landwirtſchaftliche
Betriebe

Der Oekonomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

enten größerer Güter
Von Ludwig Tbiele Anderbeck,

rllzee
Mit Abb

Preis gebeflet 3 in Leinwand
gebunden 4

CTorfſtren als Desinfektions
und Düngemittel

Von Arthur Haupt
Mit 9 Abbildungen

reis 1

Obſtbaumſchule
Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterbalten ſoll
Von S D L HeuneAuflage
Mit 100 Abbildungen

Preis 3

Weinbüchlein
Kurze ler zur Kultur der
J Rebe mit Rückſicht auf Klimg
J Lage und Sorten ſowie zur Be
J reitung Verbeſſerung und Be

handlung des Weines
Ferner über Obſt Beeren und

Schamntveine
Mit erlänternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamnt
Kart 1

Die Hbſt Hrangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Biruen Pllaunzen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Bon Juſtné Reimann
3 Auflage

Mit Abbildungen
Prels 20

Zu beziehen durch alle Buch
handlungen

Konfirmanden lItüte
in jeder Preislage ſowie alle Sor
ten Hüte und Mützen in reich
licher Auswahl empfiehlt

L Lange Markt 7
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e a S n 2 zAcusserst preiswert

Tischwein
garaut reiner atur Weisswein
Original Abfüllnng mit dem Siegel der
Staatl Rebanlag Preyburgalb

1/1 Fl 80 Pfa u 1 wik
1/2 Fl 50 Pfa u 69 Pfge Koſiprobe zur geſl Verfüanng
Gustav Kuhnse

Fernruf 709Charlottenſtr 2 Königſtr 23
Mitglied des Nabatt Spar Berrins

h

auf Jahre wahrt nur
h

gelblich M 3 farblos M 50 p
dem Parket und

L

M 50 per Liter
dem Linoleum sein gutes Aussehen

Glanz ohne Glätte feucht wischbar
Verkauſsstellen A Steinbach
Adler Drogerie Engel Drogerie Magdeburgerstr oder durch
die Fabrik von Braselmann
Querner Höchst a/M
Perkrauſiche Auskünſte

über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Greve Halle a
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